
Die Themen 

 

Praxisseminar 

22. September 2015 in Köln 

†    Vorteile und Chancen einer Einigungsstelle 
†    Das Verfahren: Bildung, Besetzung, Inhalte, Kosten 
†    Auswahl des Vorsitzenden und der Beisitzer 

und was noch zur richtigen Vorbereitung gehört 
†    Tipps und Tricks zum Umgang mit den Parteien 
†    Praktische Beispielsfälle: Arbeitszeit, Vergütung, 

Gesundheitsschutz, Leistungsbeurteilungen  

Ihre Referenten 

Keine Angst vor 
der Einigungsstelle! 
Neue Chancen für das Unternehmen  

Dr. Wolfgang Lipinski 
Rechtsanwalt, Partner, 
BEITEN BURKHARDT Rechts-
anwaltsgesellschaft mbH, 
München 

Dr. Ralf Steffan 
Langjähr.Leiter Labour Law 
Services, Deutsche Telekom 
AG, Rechtsanwalt und 
Partner, Holthausen Maaß 
Steffan Rechtsanwälte, Köln  

Holger Dahl 
Einigungsstellen- 
vorsitzender, 
roland lukas KONFLIKT- 
LÖSUNGEN GmbH, 
Frankfurt 

 

Drei Experten - 
drei Blickwinkel 



Ihre Referenten 

Dr. Wolfgang Lipinski 
Rechtsanwalt, Partner, 
BEITEN BURKHARDT Rechts-
anwaltsgesellschaft mbH, 
München 

Der Referent gilt als Experte u. a. für Re- 
strukturierungsmaßnahmen "aller Art", für 
Arbeitszeitflexibilisierung, Tarifwechsel, 
Haustarifverträge sowie zur Optimierung von 
Vergütungs- und Arbeitszeitmodellen. Er 
führt regelmäßig - auch in Einigungsstellen - 
die dazugehörigen Verhandlungen. 

Dr. Ralf Steffan 
Langjähr. Leiter Labour Law 
Services, Deutsche Telekom 
AG, RA und Partner Holthau-
sen Maaß Steffan, Köln 

Der Referent leitete seit 2004 die arbeits-
rechtlichen Bereiche des Telekom Konzerns 
wie etwa das Tarif- und Betriebsverfassungs-
recht sowie den Bereich "Labour Law Servi-
ces". Seit 2015 ist er Partner der Kanzlei 
Holthausen Maaß Steffan in Köln. Sein ar-
beitsrechtlicher Schwerpunkt liegt im kollek-
tiven Arbeitsrecht und der Unternehmens-
umstrukturierung. 

Holger Dahl 
Einigungsstellen- 
vorsitzender, roland lukas 
KONFLIKTLÖSUNGEN 
GmbH, Frankfurt 

Herr Dahl war vor seiner aktuellen Tätigkeit 
Personalverantwortlicher in verschiedenen 
Unternehmen sowie als Richter an den 
Arbeitsgerichten Wiesbaden und Frankfurt 
a. M. tätig. Seit 2003 löst Holger Dahl als 
Vorsitzender von Einigungsstellen und Medi-
ator Konflikte in allen Wirtschaftsbereichen.  

 

Keine Angst vor der Einigungsstelle 

Ziel des Seminars 

Man fragt sich verwundert, warum viele 
Unternehmen noch niemals eine Einigungs-
stelle - d.h. den gesetzlich vorgeschriebenen 
Konfliktlösungsmechanismus - angerufen 
haben. Sicher nicht, weil sich Betriebsrat 
und Arbeitgeber innerbetrieblich einigen. 
Aus Scheu? Aus Unkenntnis? Aus Kostener-
sparnissen? Das Seminar verdeutlicht an-
hand von Praxisbeispielen, dass in einer Ei-
nigungsstelle für den Arbeitgeber in vielen 
Fällen ein deutlich besseres Ergebnis erziel-
bar ist als in rein innerbetrieblichen Freiver-
handlungen. Daher sollte jeder Unterneh-
menspraktiker die Einigungsstelle als Ge- 
staltungsvariante zur Lösung von Konflikten 
mit dem Betriebsrat kennen. Sie erhalten 
Tipps zum Umgang mit Verzögerungstakti-
ken des BR, zur Beschleunigung des Verfah-
rens aus drei verschiedenen Blickwinkeln. 

Teilnehmerkreis 

† Vorstände und Geschäftsführer, 
† Personalleiter und -referenten, die an 
 mitbestimmungspflichtigen Maßnahmen 
 beteiligt sind, Verhandlungen mit dem 
 Betriebsrat vorbereiten und führen, 
† Rechtsanwälte und Fachanwälte für 
 Arbeitsrecht (8 Std. gem. § 15 FAO).  

FAO - Konzept 6+2 

Durch das 6+2 Konzept erhalten Sie einen 
Fortbildungsnachweises über 8 Zeitstunden: 
6 h Präsenzseminar plus 2 h Selbststudium! 
Hierfür erhalten Sie nach dem Seminar 
Aufgaben zum Selbststudium (für 2 h), die 
Sie uns einsenden. Details zum Konzept: 
www.forum-institut.de/fachanwalt. 



Ihr Programm im Überblick 

 

Neue Chancen für das Unternehmen  Hoher Praxis-
transfer durch 
viele Beispiele 

aus der 
betrieblichen 

Praxis! 

Gestaltungsmittel Einigungsstelle 
Dr. Wolfgang Lipinski 

† Bildung und Besetzung der Einigungsstelle 
 † Einigungsstellenbesetzungsverfahren nach § 98 ArbGG 
 † Offensichtliche Unzuständigkeit nach § 98 ArbGG 
 † Erzwingbare, Freiwillige und Ständige Einigungsstelle 
† Verfahren vor der Einigungsstelle und Kosten 
† Vorteile und Chancen einer Einigungsstelle am praktischen Beispielsfall 
 † Taktik und Tipps zur erfolgreichen Verhandlungsführung 
† Zeitpunkt der gerichtlichen Anrufung der Einigungsstelle durch den Arbeitgeber 
 † Rechtsschutzbedürfnis, wenn keine vorherigen innerbetrieblichen Freiverhandlungen? 
 † Bindung des ArbG an vorgeschlagenen Einigungsstellenvorsitzenden? 
† Antrag nach § 98 ArbGG und innerbetriebliche Verhandlungen 
† Sonderkonstellation: Vereinbarte Nachwirkung einer freiwilligen Betriebsvereinbarung 

Vorbereitung, Ablauf und besondere Einigungsstellen 
Holger Dahl 

† Vorbereitung der Einigungsstelle 
 † Auswahl des Vorsitzenden und Kontaktaufnahme mit dem Vorsitzenden 
 † Erstellung von Unterlagen und Bestimmung von Zeit und Ort 
 † Auswahl der Beisitzer 
† Ablauf der Einigungsstelle 
 † Verfahren, Verhandlungsführung, Einigung/Spruch 
† Besondere Einigungsstellen und deren Spruchfähigkeit 
 † Arbeitszeit (Vertrauensarbeitszeit, Gleitzeit und Dienstpläne) 
 † Verlängerung der Arbeitszeit (Eilfälle bei Überstunden, Dienstplanänderungen, 
  Umkleidezeiten) 
 † Vergütung (insb. Entgeltgruppen und Sonderzahlungen) 
 † Gesundheitsschutz (insb. Gefährdungsbeurteilung) 
 † Interessenausgleich und Sozialplan (insb. Volumen und Regelungsmöglichkeiten) 
 † Leistungsbeurteilungen 

Betrieblicher Nutzen der Einigungsstelle 
Dr. Ralf Steffan 

† Konfliktlösungs- und/oder Gestaltungsmittel? 
† Freie Verhandlungen oder Einigungsstelle? 
† Taktische und rechtliche Einigungsstellen 
 † Die Einigungsstelle bei Umstrukturierungen 
 † Auswirkungen auf die Sozialpartnerschaft 
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Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit 
übersenden und die im Internet unter 
www.forum-institut.de/agb eingesehen werden können. 

Anmeldung 
30 Tage vor 

Veranstaltung 
empfohlen! 

Rückfragen und Information 
Für Ihre Fragen zum Praxisseminar 
und zu unserem gesamten 
Programm stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung. 
 

Anna-Christin Bender 
Konferenzmanagerin Personal 
Tel. +49 6221 500-821 
ac.bender@forum-institut.de 

AGB 

Keine Angst vor der Einigungsstelle 

Anmeldung unter 
service@forum-institut.de oder 
Fax +49 6221 500-555 

Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/-in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

Anmeldeformular So melden Sie sich an 

Ja, ich nehme teil am Praxisseminar 
□ Keine Angst vor der Einigungsstelle!  

□ Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM- 
Veranstaltungen interessiert und damit einverstanden, 
dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden. 

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-500 
†      Tagungs-Nr. 15 09 466  

†       Termin/Veranstaltungsort: 
Dienstag, 22. September 2015 in Köln 
9:00 - 17:00 Uhr 
NH Köln City 
Holzmarkt 47 · 50676 Köln 
Tel. +49 221 272288-0 · Fax +49 221 272288-100 

†       Gebühr: 
€ 960,00 (+ gesetzl. MwSt.) inklusive umfangreicher 
Dokumentation, Arbeitsessen, Erfrischungen und 
Kaffeepausen. 

†       Logistik: 
Exklusiver Logistikpartner 
www.deutschepost.de 

†       Zimmerreservierung: 
Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmer-
kontingent zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass das Kontingent automatisch 
4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte 
nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter 
Berufung auf das FORUM-Kontingent vor. 


